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nieder und steigt in Lob und Dank wieder auf zu Ihm! O wie viel wohler wird euch werden!
.
 3. JEsus wurde von Seiner Mutter gefragt: „Mein Sohn, warum hast Du uns das gethan? Siehe, Dein Vater und ich haben Dich mit Schmerzen gesucht.“ Und ER sprach zu ihnen: „Was ist es, daß ihr mich gesucht habt? Wisset ihr nicht, daß ich sein muß in dem, das meines Vaters ist?“ – JEsus sagt: Ich muß sein in dem, das meines Vaters ist. Ich kann euch nicht mehr lieben, als meinen Vater im Himmel. – Denkt ihr auch so, meine lieben Brüder? – Denkt auch ihr: ich muß sein in dem, das meines Vaters ist? So denkt der rechte Mensch. Ich muß zu meinem Gott umkehren, – ich muß zu ihm kommen, – es hindere, was da wolle, – es rede dagegen, wer da wolle, – ich muß, ich muß zu Gott, denn sonst bin ich verloren. Und wenn Vater und Mutter mich hindern wollten, und wenn sie mich hasseten, – wer Vater oder Mutter mehr liebt, denn mich, der ist Mein nicht wert, spricht Christus; – ich muß, ich muß zu meinem Gott, zu meinem Vater, – denn mein Herz hat keine Ruhe, bis es ruhet in ihm. Ja, meine Brüder, wenn’s ein Ernst wird mit der Bekehrung, – dann fragt man nicht lange an, ob’s Menschen recht ist, – das Himmelreich leidet Gewalt, – man weinet und betet, wie Jakob, es heißt: Ich lasse Dich nicht, Du segnest mich denn, ich muß Dich haben, lieber JEsu! – Bei euch mögen nur wenige diese Sprache verstehen, wie auch Maria und Joseph die Antwort JEsu nicht verstanden haben. Die meisten unter euch schlafen viel zu tief, als daß sie ein solches Muß verstehen könnten, – die einen werden sagen: wer kann’s erzwingen? – die andern werden sagen: der will Gott Gewalt thun. Das ist aber beides Geschwätz, und wer im Kampfe steckt, fragt nichts danach. Der rechte Mensch, wenn er etwas geistlich Gutes will, sagt nicht: ich will es haben, sondern: ich muß, – denn Gott gebietet, danach zu streben, und er selbst sieht ein, daß er ohne es zu haben, nicht froh und ruhig werden kann, – es heißt also: ich muß Dich haben – ich muß bei Dir Ruhe finden! Und wer so denkt, der kommt auch
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